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Gesundheitsratgeber

Dr. Eveline Trachsel, Medical Director 
Schweiz und Österreich bei Bristol Myers 
Squibb (BMS) ist überzeugt: «Klinische 
Forschung ist Teil der gesellschaftlichen 
Verantwortung und kommt der Behand-
lung von Patientinnen und Patienten in 
der Schweiz zugute.»

Ein Schwerpunkt der klinischen For-
schung von BMS Schweiz ist die Onkologie, 
besonders die Immunonkologie, die vor 
zehn Jahren in die Klinik kam. «Immun-
therapien unterstützen das körpereigene 
Immunsystem, Krebszellen zu bekämpfen. 
Dies bedeutete eine grosse Hoffnung für 
Erkrankte, denn in manchen Bereichen gab 
es kaum oder keine Therapie», erinnert sich 
Eveline Trachsel. Die neuen Therapieopti-
onen haben Krebs in manchen Bereichen 
sogar zu einer chronischen Erkrankung 
werden lassen. Um eine Verbesserung der 
Versorgung zu erzielen, geht die Forschung 
weiter. «Was uns sehr wichtig ist: Die Le-
bensqualität während und nach einer Er-

krankung muss im Mittelpunkt stehen», 
so Trachsel.

Ganz generell sind klinische Studien 
ein zentraler Teil des Entwicklungsprozes-
ses jedes Medikaments, denn sie belegen 
Wirksamkeit und Sicherheit. Gleichzeitig 
ist die Durchführung klinischer Studien in 
der Schweiz eine Chance für den hiesigen 
Standort: Sie entlasten das Gesundheits-

system finanziell, tragen zur Wertschöp-
fung bei und durch sie sammeln an Studien 
teilnehmende Ärztinnen und Ärzte früh 
Erfahrungen mit modernsten Substan-
zen – oft den Behandlungsstandards von 
morgen.

«Wir haben noch viel vor – in der For-
schung, aber auch als Teil der Gesellschaft. 
Es gibt noch mehr zu tun, um Krebs eines 
Tages zu besiegen,» so Trachsel abschlies-
send. Aus diesem Grund lancierte BMS die 
Initiative «Because there is more to do».
www.bms.com/ch/about-us/btmtd.html

Jedes Jahr erhalten in der Schweiz rund 
350 Kinder und Jugendliche die lebensbe-
drohliche Diagnose Krebs. Dass heutzutage 
mehr als 80 Prozent der jungen Patienten 
geheilt werden können, ist der jahrzehn-
telangen, intensiven Zusammenarbeit von 
Kinderonkologen weltweit zu verdanken. 
Trotz dieser intensiven Bemühungen stirbt 
immer noch jedes fünfte Kind an Krebs und 
rund 80 Prozent der Langzeitüberlebenden 
leiden an Spätfolgen der Krankheit und 
der aggressiven Therapie. Angesichts der 
Dringlichkeit bemühen sich die Schweizer 
Kinder- und Universitätskliniken sowie 
die SPOG verstärkt darum, die Heilungs-
chancen ihrer jungen Patienten weiter zu 
erhöhen und gleichzeitig die Toxizität der 
Behandlungen zu verringern.

Während innovative Krebstherapien 
die Erwachsenenmedizin revolutionieren, 
werden die meisten krebskranken Kinder 
weiterhin mit Medikamenten behandelt, 
die vor Jahrzehnten entwickelt wurden und 

nur für Erwachsene zugelassen sind. Der 
Grund: Krebs bei Kindern ist für die Phar-
maindustrie kein lohnendes Geschäft. Damit 
die jungen Patienten nicht vergessen gehen, 
setzen die Kinder- und Universitätsspitäler 
sowie die SPOG alles daran, auch ihnen 
den Zugang zu den besten und modernsten 

Krebstherapien zu ermöglichen. Ein schwie-
riges Unterfangen, da ihre Bemühungen 
durch fehlende finanzielle Mittel und hohe 
administrative Hürden kontinuierlich aus-
gebremst werden. Um aber bestehende Be-
handlungsansätze zu optimieren sowie neue 
Therapien und Medikamente einzuführen, 
ist eine aktive und finanziell abgesicherte 
Forschung, die spezifisch auf krebskranke 
Kinder ausgerichtet ist, unabdingbar. Die 
neue Sensibilisierungskampagne von Kin-
derkrebs Schweiz zeigt die vielfältigen He-
rausforderungen in diesem Bereich auf.
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Forschung für Menschen mit schweren Erkrankungen 

Kinderkrebsforschung: Hoffen auf Heilung

Bristol Myers Squibbs klinische Studien bieten kranken Menschen frühen Zugang zu innovativen 
Medikamenten und sichern den medizinischen Fortschritt.

Innovative Krebstherapien sind die grossen Hoffnungsträger für krebskranke Kinder und  
ihre Eltern. Der Zugang dazu aber bleibt schwierig.  
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